August 2007

EINLADUNG
Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen!

Das Projekt v300plus präsentiert sich auf der größten Autoshow der Welt, der Internationalen Automobil Ausstellung (IAA) in Frankfurt am Main. v300plus ist ein praxisnahes Forschungsprojekt, das die Leistungsfähigkeit der Antriebs-energie Autogas unter Beweis stellen und Erkenntnisse zur Optimierung der schadstoffsenkenden alternativen Technologie gewinnen will.
Wir würden uns freuen, Sie zu unserem Pressegespräch am 2. Pressetag, dem

12. September 2007, 14.00 Uhr bis 14.30 Uhr

auf dem Stand des Projektes v300plus

in Halle 1.1, Stand C09

begrüßen zu dürfen. Als kompetente Gesprächspartner stehen Ihnen dort die Professoren Dr. Harald Altjohann, Dr. Thomas Heinze und Dr. Patrick Klär zur Verfügung. Ausgestellt ist selbstverständlich auch das Rekordfahrzeug, der über 450 PS starke Hartge H1 5.0 mit Autogasantrieb.

Bitte beachten Sie dazu auch die beiliegende Pressemeldung und die Skizze des IAA-Geländes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Projekt v300plus auf der IAA in Frankfurt am Main!

Mit freundlichen Grüßen

Hans-Georg Marmit
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Zur KÜS 1

66679 Losheim am See

Telefon: +49 (0) 6872/9016-380

Telefax: +49 (0) 6872/9016-5380
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HINWEIS: Bitte beachten Sie, dass an den Pressetagen für die IAA eine Akkreditierung als Journalist erforderlich ist. Sie können sich im CMF am Eingang der Messe (siehe Skizze) akkreditieren, erforderlich dazu ist ein anerkannter Presseausweis, eine Redaktionsbestätigung oder ein Auszug aus dem Impressum Ihres Mediums.
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Projekt v300plus – Autogas-Rekordfahrzeug auf der IAA 

Präsentation in Halle 1.1, Stand C09

Kurz vor Beginn der Internationalen Automobil-Ausstellung in Frankfurt haben sich die Partner von Projekt v300plus entschlossen, dort mit einem Stand präsent zu sein. v300plus ist ein praxisnahes Forschungsprojekt, das die Leistungsfähigkeit der Antriebsenergie Autogas unter Beweis stellen und Erkenntnisse zur Optimierung der schadstoffsenkenden alternativen Technologie gewinnen will. Prof. Dr.-Ing. Thomas Heinze von der Hochschule für Technik und Wirtschaft des Saarlandes (HTW) erklärte dazu: „Die großen Fortschritte und das Interesse der Autofahrer am Projekt v300plus machen einen eigenen Stand erforderlich. Und wir sind der Messegesellschaft dankbar, dass wir so kurz vor Beginn der IAA dazu noch die Chance bekommen.“ 

Am Beispiel des ausgestellten Hartge-BMW H1 5.0 werden die Entwicklungsfortschritte erläutert. Eine wesentliche Verbesserung ist, dass das Projektfahrzeug bereits im Autogasmodus startet. Im weiteren Projektverlauf soll ein Geschwindigkeitsweltrekord aufgestellt werden. Die C02-Emissionen, die rechnerisch im Autogasbetrieb um 18 Prozent unter denen eines Benziners liegen, sollen diesem theoretischen Wert stärker angenähert werden als das bisher möglich ist. 

Während der gesamten IAA wird der Projektpartner Vialle Alternative Fuels die Autogas-Technik der fünften Generation erläutern. An ausgewählten Tagen stehen Professoren und Studenten der HTW und der Fachhochschule Kaiserslautern sowie Fachleute der mitwirkenden Industriepartner Rede und Antwort. 

Infos und Fotos zum Projekt v300plus finden Sie im Internet unter: 

www.projekt-v300plus.de
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